
Einladung zum  Psychose-Seminar 
-Trialogischer Erfahrungsaustausch- 
 
zwischen  -Psychoseerfahrenen 

-Angehörigen / PartnerInnen und 
-MitarbeiterInnen psychiatrischer  

     Einrichtungen 
 
In den Psychose-Seminaren soll das Erleben von 
„Psychosen“ aus den unterschiedlichen Sichtweisen der 
TeilnehmerInnen begreifbar gemacht, Erfahrungen 
ausgetauscht und voneinander gelernt werden.  
 

• Ziel des Seminars ist es, gemeinsam ein 
vollständigeres Bild von Psychosen zu erarbeiten. 

• Die Seminare haben keinen therapeutischen, sondern 
einen informativen Charakter. 

• In jeder Veranstaltung sollten ein reger 
Erfahrungsaustausch und Diskussionen möglich sein. 

 
 
Organisatoren und Moderatoren: 
 
-Frau Höfflin  0391 / 67 14 199 
 Frau Klein  0391 / 67 13 490 
 Dipl. Sozialpädagoginnen des Universitätsklinikums 
-Frau Franz  0391 / 540 6080 
 Frau Merten  0391 / 540 6083 
 Dipl. Sozialpädagoginnen des Sozialpsychiatr. Dienstes 
-Frau Steinkamp-Tech 
 Fachkrankenschwester im Universitätsklinikum 
-Herr Hoppe   
 Arbeitsambulanz / Pfeiffersche Stiftungen 
 

 
 
Themen und Termine des Psychose-Seminars 
 
 
11.03.2019 offener trialogischer Erfahrungsaustausch 

 
 Psychose und Alltag 

                       Arbeit / Freizeit / Freunde 
                       Wunsch und Wirklichkeit 

 
 
18.03.2019 offener trialogischer Erfahrungsaustausch 
 
  Kommunikation-> miteinander statt   
  übereinander 
  Wie kann Kommunikation gut gelingen 
 
25.03.2019  Psychoedukation bei Psychosen 
 
So unterschiedlich Menschen sind, so unterschiedlich sind 
die Erscheinungsbilder und somit auch die Frühwarnzeichen 
von Psychosen. Was genau ist eigentlich eine Psychose und 
was hat Psychoedukation damit zu tun? Was kann ein 
Psychoseerfahrener oder Angehöriger tun, damit der 
Krankheitsverlauf positiv beeinflusst werden kann? Der 
Vortrag mit anschließender Diskussion richtet sich an alle 
Interessierten. 
Referentin: C. Rehe (Dipl. Psychologin, Universitätsklinikum 
         MD, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie) 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
  
 
Zeit:   jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr 
 
Ort:    Volkshochschule Magdeburg 

Leibnitzstr. 23 
   39104 Magdeburg   

 
 

 
 
 

Wegbeschreibung: 
 

• Zu erreichen mit der Straßenbahn bis Haltestelle 
Hasselbachplatz 

• Richtung Liebigstraße gehen 
• Die Volkshochschule befindet sich dann auf der  

rechten Seite: Leibnitzstr.  23 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 


